
Ergotherapeutische Massnahmen sind
• Förderung der Selbstversorgung
• Förderung der Motorik und Mobilität
 – Körpereinsatz
 – feinmotorischer Handgebrauch
• Förderung globaler mentaler Funktionen  
 wie z.B.
 – Orientierung
 – Selbstvertrauen
• Förderung spezifischer mentaler  
 Funktionen wie z.B.
 – Aufmerksamkeit / Gedächtnis
 – Wahrnehmung
 – Exekutivfunktionen / Handlungsplanung
• Hilfsmittelversorgung
• Angehörigenarbeit und Beratung  
 von Bezugspersonen
 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne das 
Ergotherapie-Zentrum in Ihrer Region.
www.srk-gr.ch/ergotherapie

Behinderungen, Entwicklungsverzögerun-
gen, Krankheiten oder Unfälle schränken 
Kinder im Alltag ein. Die Ausführung 
kindlicher Aktivitäten und die Teilnahme an 
gesellschaftlichen Anlässen sind für sie und 
ihre Familien oft nicht selbstverständlich.

Ergotherapie verhilft Kindern zu mehr 
Selbstständigkeit und Unabhängigkeit im 
Alltag. Spielerisch werden Fertigkeiten 
erweitert und neue Handlungsmöglich- 
keiten eröffnet.

Ergotherapie ist angezeigt bei 
• ADHS / POS
• Wahrnehmungsstörungen
• motorischen Schwierigkeiten
• Autismus-Spektrums-Störung
• zerebraler Bewegungsstörung
• Entwicklungsrückständen
• Syndromen
• weitere

Pädiatrie
Selbstständig und unabhängig werden 


